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Leitfaden „Berufswahlorientierung für die Sek. I“ 

 

Jahrgangsstufe: 9. Klasse, 1. Halbjahr  

Themengebiet:  4 - „Infos, Unterstützung und Hilfe – Wer hilft mir? Wen kann ich fragen? Wo 

bekomme ich Informationen?“   

Modul 3:   „Referenten berichten über Ausbildungsberufe“ 

Fach:    Berufswahlorientierung1 

 

 

Beschreibung: 
 

Es werden Experten zu bestimmten Berufsbildern eingeladen. Die Schülerinnen und 
Schüler erhalten aus erster Hand Informationen zu Voraussetzungen, Ausbildungs-
verlauf, Anforderungen, Arbeitsmarktsituation, Aufstiegschancen usw. 

 
 

Vorbereitung: 
 

��Es sollte als erstes geklärt werden, welche Schülerinnen und Schüler der Klassen 9 
Interesse an bestimmten Berufsbildern haben. Dazu tragen sich die Schülerinnen und 
Schüler in Listen ein (Muster s. Service-Teil). 

 

��Entsprechend der Berufsbilder wird recherchiert, welche Referenten dazu jeweils 
eingeladen werden können. Diese Aufgabe können auch die Schülerinnen und Schü-
ler übernehmen. 

 

��Mit den Schülerinnen und Schülern werden Themen und Fragen vorbereitet. Die 
Schülerinnen und Schüler, die zum gleichen Beruf Informationen wünschen, schlie-
ßen sich in Gruppen zusammen und fassen ihre Fragen in einer Übersicht zusam-
men. 

 

��Es werden Termine ausgesucht, zu denen die Referenten eingeladen werden sollen.  
 

��Die externen Referenten werden eingeladen. Diese Aufgabe können auch die Schü-
lerinnen und Schüler übernehmen, denn sie haben inzwischen gelernt, zu recherchie-
ren, sie kennen schon einige Beratungsstellen und Institutionen und können sich so 
im Führen von Telefonaten, Vereinbaren von Terminen, Absprechen von Inhalten 
usw. üben.  

 

��Die Referenten erhalten vorab die Übersicht mit den Fragen zugesendet oder zuge-
mailt. Diese Aufgabe können auch die Schülerinnen und Schüler erledigen. 

 
��Die Referenten werden gebeten, Informationsmaterialien, soweit vorhanden, mitzu-

bringen. 

                                                 
1
 Es ist sinnvoll, ab der 8. Klasse ein bis zwei Unterrichtsstunden pro Woche für die Berufswahlorientierung 

vorzusehen. Idealerweise steht dann tatsächlich jede Woche zur gleichen Zeit „Berufswahl“ auf dem Stunden-

plan. Dabei können die Lehrkräfte, die diese Unterrichtsstunden gestalten, auch wechseln. Es ist aber stattdessen 

auch denkbar, die Stunden verschiedener Fächer dafür vorzusehen, wie z.B. Geschichte, Politik, Deutsch, aber 

auch andere Haupt- und Nebenfächer. „Berufswahl“ hat dann aber keinen festen Platz im Stundenplan der Schü-

lerinnen und Schüler und der reguläre Unterricht der betroffenen Fächer muss nachgeholt werden. 
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Durchführung: 
 

��Am vereinbarten Tag stellen die Referenten die Berufsfelder vor. 
 

��Die Schülerinnen und Schüler stellen ihre Fragen. 
 

��Die Beiträge der Referenten werden von den Schülerinnen und Schüler schriftlich 
festgehalten. 

 

��Die Schülerinnen und Schüler erhalten die von den Referenten mitgebrachten Infor-
mationsmaterialien. 

 

��Die Schülerinnen und Schüler sollten nach den Kontaktdaten der Referenten fragen 
und sich auch erkundigen, ob sie für weitere Fragen noch einmal Kontakt aufnehmen 
dürfen.  

 

 
Nachbereitung: 
 

�� In der nächsten BWO-Stunde sollten die Ergebnisse der Gespräche ausgewertet und 
festgehalten werden (Muster Auswertungsbogen: s. Service-Teil). 

 
 
Service-Teil:  
 

��Muster: Interessenliste 
��Muster : Auswertungsbogen 
��Ansprechpartner für Referentensuche 
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Muster für Interessenliste 

 
 
Name 
 

 
Klasse 

 
Ich möchte mich über folgendes Berufsbild in-
formieren: 
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Muster: Auswertungsbogen 
 
 

Schuljahr:  _______/______    _____. Halbjahr  
 
 
Name: ________________________  Datum: ______________________ 
 

 
Heute hast Du von Herrn / Frau __________________________ (Funktion / Organi-

sation: ____________________________________________________________) 

vieles über den Beruf ____________________ gehört. Überlege Dir noch einmal 

genau, was Du erfahren hast und was die neuen Informationen für Dich bedeuten:   

 
Was hast Du neues über den Beruf erfahren? 
 

�� _______________________________________________ 
 

��_______________________________________________ 
 

��_______________________________________________ 
 
 

Was hat Dir an dem Vortrag besonders gut gefallen? Was fandest Du beson-
ders interessant? 
 

��_______________________________________________ 
 

��_______________________________________________ 
 

��_______________________________________________ 
 
 

Hast Du etwas erfahren, was Dir nicht gefallen hat? 
 

��_______________________________________________ 
 

��_______________________________________________ 
 

��_______________________________________________ 
 
 

Welche Konsequenzen ziehst Du für Dich aus diesen Ergebnissen?  
 

��_______________________________________________ 
 

��_______________________________________________ 
 

��_______________________________________________ 
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Kontaktdaten der Ausbildungsberatungen der Kammern 
 

Industrie- und Handelskammer zu Köln (IHK) 
Die Ausbildungsberater und Ausbildungsberaterinnen der IHK Köln sind Ansprechpartner für 
Unternehmen, Ausbilder und Auszubildende bei sämtlichen Ausbildungsfragen und -
problemen.  
 
Die Daten sind auch im Internet zu finden unter: 
 
http://www.ihkkoeln.de/Navigation/AusUndWeiterbildung/Ausbildungsvertrag/Ausbildungseig
nung/Ausbildungsberateruebersicht.jsp 
 
 

Berufe Name Telefonnummer/E-Mail 

Handelsberufe, gastgewerbliche Berufe, 
Floristen, Schauwerbegestaltung, Versi-
cherungen 
 
 
 
 
 

Norbert Gilcher 
 
Norbert Venedey 
 
Torsten Meyer 
 
Anton Weber 
 
 

0221 1640-645 
norbert.gilcher@koeln.ihk.de 
0221 1640-640 
norbert.woehlke@koeln.ihk.de 
0221 1640-254 
torsten.meyer@koeln.ihk.de 
0221 1640-640 
norbert.woehlke@koeln.ihk.de 
  

Büroberufe, Bankkaufleute, Reisever-
kehr, Grundstücks- und Wohnungswirt-
schaft, AV-Medienkaufleute, Sport- und 
Fitnesskaufleute, Veranstaltungskaufleu-
te, Kaufl. im Gesundheitswesen, Werbe-
kaufleute, Verlagskaufleute, Industrie-
kaufleute, Logistikberufe 

Erika C. Kömpel 
Eva-Maria Müller-
Hallmann 
Hubert Sturm 
Herbert Freiburg 
Ursula Graf 
 

0221 1640-635 
erika.koempel@koeln.ihk.de 
0221 1640-625 
eva-maria.mueller-
hallmann@koeln.ihk.de 
0221 1640-630 
sylvia.schnoedewind@koeln.ihk.de 
  

Gewerblich-technische Medienberufe, 
Fachkraft für Veranstaltungstechnik, 
Fotoberufe 

Norbert Fischer 0221 1640-647 
norbert.fischer@koeln.ihk.de 

IT-Berufe 
 
 
 
Laborberufe 

Rainer Hoffstadt 
 
Ursula Graf 
 
Reiner Hoffstadt 

0221 1640-636 
reiner.hoffstadt@koeln.ihk.de 
0221 1640-650 
michael.assenmacher@koeln.ihk.de 
0221 1640-636 
reiner.hoffstadt@koeln.ihk.de 

Druckberufe Norbert Fischer 0221 1640-647 
norbert.fischer@koeln.ihk.de 

Elektroberufe Manfred Zimmer-
mann 

0221 1640-650 
michael.assenmacher@koeln.ihk.de 

Bauberufe, Elektroberufe Josef Kasztan 0221 1640-650 
michael.assenmacher@koeln.ihk.de 

Metallberufe Karl-Heinz Stein-
heuer 

0221 1640-650 
michael.assenmacher@koeln.ihk.de 

Zweigstelle Oberberg: alle Berufe Erka Bartels 02261 8101-967 
erika.bartels@koeln.ihk.de 
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Handwerkskammer zu Köln (HWK) 
 
Ausbildungsberatung ist die praxisnahe Hilfe für Betriebsinhaber und Ausbilder, für Lehrlinge 
und Eltern. Bei allen Problemen rund um die Ausbildung sind die Ausbildungsberater der 
Handwerkskammern kompetente Ansprechpartner. Dabei erfolgt selbstverständlich eine en-
ge Zusammenarbeit mit den Lehrlingswarten, Obermeistern der Innungen und Kreishand-
werkerschaften.  
 
Die Daten sind auch im Internet erhältlich unter:  
 
http://www.hwk-koeln.de/Beraten/Ausbildung 
 

Hildegard Pütz 
 
 Tel:  0221 / 20 22 -249   
 Fax: 0221 / 20 22 -422  
 puetz@hwk-koeln.de 

 

• Nahrungsmittelberufe  
• Bekleidungs-, und Textilberufe  
• Friseurhandwerk  
• Gesundheits- und Reinigungsberu-

fe  
• Nahrungsmittelfachverkäuferin 

  Rolf Kastleiner 
 
 Tel:  0221 / 20 22 -243   
 Fax: 0221 / 20 22 -422 
 kastleiner@hwk-koeln.de 

 

• Kraftfahrzeugtechnik  
• Metallbauerhandwerk  
• Feinwerkstechnik  
• Technischer Zeichner  
•  
• Elektrotechnische Berufe  
• Bürokaufmann im Handwerk 

Klaus-Dieter Schulz 
 
Tel:  0221 / 20 22 -279  
Fax: 0221 / 20 22 -422  
schulz@hwk-koeln.de 

• Bau- und Ausbauberufe  
• Sanitär- und Heizungsbauerhand-

werk  
• Fotografenhandwerk  
• Glas- und Papierberufe 

 Marianne Becker 
         
Tel:  0221 / 20 22 -240   
Fax: 0221 / 20 22 -422 marian-
ne.becker@hwk-koeln.de 

 

• Maler- und Lackiererhandwerk  
• Raumausstatter  
• Zahntechniker 
• Tischler und andere Holzberufe 

 


